
Delmenhorster Aufruf zum Ostermarsch 2021    
          
 
Für Frieden 
Wer Frieden will, muss abrüsten.  
Wer Frieden will, muss militärische Auslandseinsätze beenden. 
Wer Frieden will, muss internationale Verständigung fordern und fördern. 
Wer Frieden will, muss Atomwaffen ächten und ihre Abschaffung vorantreiben. 
Wer Frieden will, muss den eigenen Militärhaushalt massiv kürzen. 
 
Gegen Krieg 
Kriege dürfen nicht vorbereitet werden. 
Kriege dürfen nicht geführt werden. 
Ein Atomkrieg darf nicht geübt werden. 
 
Unsere Welt ist auf Gemeinsamkeit und Gegenseitigkeit angewiesen, wenn wir globale 
Gerechtigkeit, dauerhafte Abrüstung und Frieden schaffen wollen. Stattdessen wird 
Konfrontationspolitik betrieben, speziell gegen Russland und China. Armut und soziale 
Ungleichheit nehmen weltweit zu. Kriege sorgen für Tod, Flucht und Vertreibung. 
 
Entspannungspolitik ist weltweit erforderlich. Dazu gehört auch die Kooperation mit 
Staaten, die nicht vollständig den eigenen politischen Werten entsprechen. Die 
Europäische Union braucht kein eigenes Militär; vielmehr den Wandel hin zu einem 
weltweit berechenbaren zivilen Friedensprojekt. 
 
Verantwortung übernehmen heißt für uns aktuell: 
Ein atomwaffenfreies Deutschland, also die Schließung des Atomwaffenstandorts Büchel / 
Rheinland-Pfalz 
Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag der Vereinten Nationen 
Spürbare Reduzierung der Rüstungsausgaben im Bundeshaushalt 
Initiativen für ein weltweites System gemeinsamer Sicherheit und Abrüstung  
Beendigung militärischer Auslandseinsätze, speziell in Afghanistan, im Kosovo und in Mali 
Ächtung autonomer Waffensystemen und bewaffneter Drohnen. 

 
Abrüsten statt Aufrüsten! 

Frieden schaffen ohne Waffen! 
 

Osterkundgebung in Delmenhorst 
Wann: Am Samstag, 03. April 2021 

Uhrzeit: 11:00 Uhr 
Wo: Innenstand / vor C&A 

 
 

Friedensforum Delmenhorst, ViSdP: Vahit Oflazoglu 


